
30. JAHRESTREFFEN  
DER GEMEINSCHAFT  
EVANGELISCHER  
ZISTERZIENSER-ERBEN
EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE  
ALTENBERG/SCHILTGEN – 
KLOSTER ALTENBERG
21. BIS 24. APRIL AD 2024
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Anm
eldung zum

 30. Jahrestreffen vom
 21. bis 24. April 2024 in Altenberg

 ANMELDUNG                                                                            

GE
ST

AL
TU

NG
  M

AX
 C

IO
LE

K 
_ 

KU
LT

UR
HO

CH
DR

EI
.D

E

 TAGUNGSKOSTEN ALTENBERG 21. BIS 24.4.2024      

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung  
per Mail gern auch elektronisch,
bis zum 31. Januar 2024 (Formular s. Anhang).

Die Tagungskosten mit Übernachtung  
und Vollverpflegung betragen

EZ 365,00 €
DZ 415,00 €

Ohne Quartier erbitten wir einen Satz in Höhe von 140,00 €.

Bitte überweisen Sie den Betrag bis zum 1. März 2024
auf das Konto der Gemeinschaft. 

BANKVERBINDUNG
GemEvZistErbiD | Berthold Ostermann
IBAN DE74 5206 0410 0006 8101 10
BIC GENODEF1EK1
 Evangelische Bank eG, Hannover

Nach dem Geldeingang erhalten Sie die Bestätigung Ihrer 
Buchung.

ANREISE NACH ALTENBERG

Anfahrt mit dem ÖPNV
von Köln mit der S 11  
bis Bergisch-Gladbach – Bus nach Altenberg
von Düsseldorf RE 1  
bis Leverkusen Mitte – Bus 212 nach Altenberg

Für Wohnmobile gibt es einen Stellplatz  
auf dem Klostergelände.

DANK
Ein Vergelt‘s Gott sagen wir für Ihre Jahresgaben und 
Spenden: 1.318,00 € und 255,00 €. 

BUCHEMPFEHLUNG

Martin Heider / Christian Kayser (Hg) Das Doberaner 
Münster, Bau, Geschichte, Kontext

Michael Imhof Verlag 

AUSBLICK
Das 31. Jahrestreffen 2025 findet, so Gott will und wir 
leben, vom 11.-14 Mai 2025 im Kloster LOCCUM statt.

Mit herzlichem Gruß, Gott befohlen!

Leitungsteam:
Brigitte Fried, Martin Heider, Peter Holtz, Detlef Klahr, 
Berthold Ostermann, Claudia Posche, Julia-Rebecca Riedel 
und die
 
Kontaktstelle
Claudia und Axel Lundbeck
Obere Kirchstraße 6
38640 Goslar
05321 7427218
ehepaar.lundbeck@ev-zist.de
www.evangelische-zisterzienser-erben.de

DIENSTAG, 23. APRIL 2024                                                              
    

7.45 Uhr    Frühstück  
 Δ HAUS ALTENBERG

9.00 Uhr         Mette (Morgengebet)  
 Δ ALTENBERGER DOM

9.30 Uhr Vortrag: Inspirationen – Raum der 
 Ökumene  
                Thomas Taxacher
 Leitender Pfarrer Seelsorgebereich Odenthal-Altenberg
 Claudia Posche
 Pfarrerin, Evangelische Domgemeinde Altenberg
 Δ HAUS ALTENBERG

10.30 Uhr Pause | Tee – Kaffee

11.00 Uhr Drei-Minuten-Berichte
 Xandra Wildung
 Projekt Cisterscapes, Rheinisch-Bergischer Kreis
 Geschwister aus der Gemeinschaft
 Einladung nach Loccum (11.-14. Mai 2025)

12.00 Uhr Mittagsgebet Δ ALTENBERGER DOM

12.30 Uhr Mittagessen Δ HAUS ALTENBERG

14.30 Uhr Vortrag: Wort-Orte 
 Pfarrer Dr. Frank Peters
 Dezernent für Gottesdienst und Lebensordnung der
 Evangelischen Kirche im Rheinland
15.30 Uhr Pause | Tee – Kaffee

16.00 Uhr Vortrag:  Raum und Liturgie
 Frater Aloysius Maria Zierl
 Heiligenkreuz

18.00 Uhr Vesper (Abendgebet) Δ ALTENBERGER DOM

18.30 Uhr   Abendessen Δ HAUS ALTENBERG

20.00 Uhr „Tanzende Fontänen, Kölsch un Flönz“
 RHEINISCHER ABEND
 Δ MÄRCHENWALD
 u. a. mit Pfarrerin Dorothee Schaper
 Studienleiterin, Melanchton-Akademie Köln
  
 Gemeinsamer Abschluss

 MITTWOCH, 24. APRIL 2024                                               
 

7.45 Uhr Frühstück  
 Δ HAUS ALTENBERG

9.00 Uhr Mette (Morgengebet) und Reisesegen   
 Δ ALTENBERGER DOM

anschl. Abschied nehmen – Abreise

Konvent und Familiaritas des Evangelisch-lutherischen Zisterzienserklosters 
Amelungsborn verantworten die Tagzeitengebete.
Ansprechpartner und verantwortlich:  
Prior i. R. Christian Klatt S.a.D., Springe.



HERZ      liche Einladung zum 30. Jahres- 
treffen 2024 nach Altenberg im Bergischen 
Land. „Du stellst meine Füße auf weiten 
Raum.“ – diesem Gedanken aus Psalm 31  
wollen wir 2024 nachgehen.

Auf weitem Raum haben die Zisterzienser 
1133 in Altenberg einen Klosterbau begon-
nen, dessen Abteikirche bis heute weit über 
das Rheinland hinaus bekannt ist und auf 
Gäste aus dem In- und Ausland fast magisch 
wirkt. 1803 wurde das Kloster aufgelöst und 
1815 durch einen Brand schwer beschädigt. 
Dass heute jedes Grundschulkind in der 
Region den Altenberger Dom kennt und vom 
heiligen Engelbert, Raubrittern und Burgbe-
sitzern, von einem kleinen Esel, der Mönche 
ins Tal der Dhünn führte, erzählen kann, 
haben wir in Altenberg dem preußischen  
König Friedrich Wilhelm III. zu verdanken. 
Mit seinem Geld konnte die Ruine des Doms 
in Stand gesetzt werden. Und mit seinem  
Willen wurde aus dem Dom ein Simultaneum.

1857 wurden im Dom die ersten evangeli-
schen Gottesdienste gefeiert. Was damals 
besonders war, ist heute selbstverständlich: 
evangelische und katholische Christ*innen 
teilen sich eine Kirche. „Weiter Raum“ – In 
der evangelisch-katholischen Wohngemein-
schaft heißt das vor allem auch ein „weites 
Herz fürs Miteinander“ haben. Pfarrer 
Thomas Taxacher von der Pfarrgemeinde 
St. Mariä Himmelfahrt im Seelsorgebereich 
Odenthal/Altenberg hat so ein Herz fürs 
Miteinander und wird mit uns Gottesdienst 
feiern und mit Pfarrerin Claudia Posche über 
das Thema „Raum und Ökumene“ sprechen.

Noch mal langsam? 
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 SONNTAG JUBILATE, 21. APRIL 2024             
                                        
 
ab 15.00 Uhr Ankommen
                 Δ HAUS ALTENBERG  
 LUDWIG-WOLKER-STRASSE 12, 51519 ODENTHAL-ALTENBERG
 02174-419 912
 0152 – 34700706 | AXEL LUNDBECK
 
 Begrüßungskaffee & Kuchen
 
18.00 Uhr  Abendessen
                 Δ HAUS ALTENBERG   

19.30 Uhr      Eröffnungsgottesdienst
                 Δ ALTENBERGER DOM
                 Predigt: 
 Präses Dr. Thorsten Latzel
 Domkantorei  |  Leitung: Andreas Meisner
 
anschl. Empfang der Evangelischen Kirche  
 im Rheinland  
 Δ MARTIN-LUTHER-HAUS, UFERWEG 1
                  
 Grußworte 
 Abschluss: Abendsegen

 MONTAG, 22. APRIL 2024                                                                 

7.45 Uhr    Frühstück  
 Δ HAUS ALTENBERG

9.00 Uhr         Mette (Morgengebet)  
 Δ ALTENBERGER DOM

9.30 Uhr Vortrag: Auf der Suche nach dem  
 angemessenen Raum  
                Dr. Sabine Lepsky
 Forschung am Bau GbR, Köln
 Δ HAUS ALTENBERG

Herzliche Einladung, die 30. Jahrestagung in Alten-
berg 2024 mit einem festlichen Gottesdienst zu begin-
nen. Es predigt der Präses der Evangelischen Kirche 
im Rheinland, Dr. Thorsten Latzel. Ebenso herzliche 
Einladung, sich mit dem Thema „Du stellst meine 
Füße auf weiten Raum“ durch Andacht und Vortrag 
auseinanderzusetzen. 

Ein Highlight wird sicher der Vortrag „Raum und 
Liturgie“ von Frater Aloysius Maria Zierl (Heili-
genkreuz) sein, ein weiteres der Abend der Gemein-
schaft: Esther Schmitz, die im echten Leben Dorothee 
Schaper (Studienleiterin Melanchton-Akademie, Köln) 
heißt, enthüllt in ihrem Programm „Tanzende Fon-
tänen, Kölsch un Flönz“ die Geheimnisse des rheini-
schen Protestantismus. 

Wir laden Sie ein, im Dom den Stummfilm „Der Galilä-
er“ (1921) zu sehen und dabei über die Orgelkunst des 
katholischen Domorganisten Rolf Müller zu staunen. 
Darüber hinaus wird der Tisch des Wortes für uns 
reich gedeckt sein: Dr. Sabine Lepsky (Forschung am 
Bau GbR, Köln) sprechen zum Thema „Auf der Suche 
nach dem angemessenen Raum“. Dr. Christina Cons-
tanza (Studienlei-terin Theologisches Seminar Pullach) 
spricht über „Raum und Licht“, Dr. Eva Maria Seng 
(Universität Paderborn) über das Thema „Simultane-
um“, Xandra Wildungen stellt das Projekt „Cisters-
capes“ vor, Pfarrer Dr. Frank Peters (Dezernent für 
Gottesdienst und Lebensordnung der EKiR) spricht zu 
„Raum und Liturgie“ ... 

Aber genug geschwärmt. Kommen Sie 2024 nach  
Altenberg und erleben Sie den weiten Raum der  
Ökumene und des rheinischen Frohsinns. Wir freuen 
uns auf Sie! 

Bis wir uns wiedersehen, bleiben Sie behütet!
Für das Leitungsteam
Julia-Rebecca Riedel
Altenberg, im November 2023

10.30 Uhr        Pause | Tee – Kaffee

11.00 Uhr        Vortrag: Raum und Licht
 Dr. Christina Constanza
 Studienleiterin, Theologisches Seminar Pullach

12.00 Uhr Mittagsgebet  
 Δ ALTENBERGER DOM

12.30 Uhr Mittagessen  
 Δ HAUS ALTENBERG

13.30 Uhr    Tee – Kaffee

15.00 Uhr  Führungen mit Domführerinnen  
 und Domführern in Gruppen 

17.00 Uhr  Vortrag: Simultaneum 
 Dr. Eva Maria Seng
 Universität Paderborn
 
18.00 Uhr       Vesper (Abendgebet)   
 Δ ALTENBERGER DOM

18.30 Uhr  Abendessen 
 Δ HAUS ALTENBERG

19.30 Uhr Stummfilm: „Der Galiläer“ (1921)
 Orgel: Domorganist Rolf Müller
 Odenthal 
 Δ ALTENBERGER DOM

21.30 Uhr        Komplet (Nachtgebet)  
 Δ ALTENBERGER DOM


